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öffnungszeiten Michaeli-Freibad
Antrag Nr. 14-20 / B 03831 vom 21.07.2017

Sehr geehrter Herr Kauer,

das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat uns gebeten, den oben genannten Antrag mit einem
Schreiben direkt an Sie als Vorsitzenden des Bezirksausschusses zu beantworten. Zum An-
liegen des Bezirksausschusses darf ich wie folgt Stellung beziehen:

ln den Vorjahren waren alle Freibäder in München täglich.morgens ab 09:00 Uhr und abends
bis 18:00 Uhr geöffnet. An sehr heißen Tagen wurde die Offnungszeit am Abend bis 20:00 Uhr
ausgedehnt. Diese alte Regelung war für unsere Freibadgäste unberechenbar und besonders
für Berufstätige nicht zufriedenstellend.

Mit der Öffnungszeitenregelung für die Sommersaison 2017 haben wir die Wünsche unserer
Freibadgäste nach berechenbaren und längeren Öffnungszeiten am Abend aufgegriffen und
versuchen gleichzeitig, den Wünschen aller anderen Badegäste entgegenzukommen:

Die Freibäder sind jetzt verbindlich bis 19:00 Uhr, an Tagen, die mit mindestens 25"C
Höchsttemperatur vorhergesagt werden, sogar bis 20:00 Uhr geöffnet. Berufstätige
können die ganze Saison über zuverlässig bis 19:00 Uhr und an deutlich mehr
Freibadtagen als früher bis 20:00 Uhr schwimmen. Die abendliche Schließzeit wird
jeweils für einige Tage im Voraus auf Basis der aktuellen Wettervorhersage festgelegt
und veröffentlicht.

Aber auch die Frühschwimmer kommen nicht zu kurz, wir haben unser
Frühschwimmerangebot in den Freibädern ausgeweitet: Frühschwimmertage ab 07:00
Uhr werden im Dantebad montags, mittwochs und freitags und im Prinzregentenbad
dienstags und donnerstags angeboten.

Stadtwerke München GmbH
Emmy-Noether-Straße 2
80992 München
Telefon: +49 89 23614
lnternet: ww.swm.de



sYy/h^
Darüber hinaus können in München auch die Hallenbäder während der Sommerzeit
genutzt werden. Gerade im Michaelibad stehen unsere Badegäste - mit Ausnahme der
Revision - nie vor verschlossener Tür: Das Hallenbad ist von 7.30 Uhr bis 23 Uhr
geöffnet und bietet gerade in den Morgenstunden mit dem Frühschwimmerpreis ein
attraktives Angebot. Kunden, die keine Bahnen schwimmen wollen, können im
Michaelibad das Warmaußenbecken zum Entspannen und die zum Hallenbad
gehörige Liegewiese zum Sonnen nutzen.

Die neue - aus unserer Sicht gerade für Berufstätige sehr viel bessere Regelung für die Frei-
badöffnungszeiten - haben wir umgesetzt obwohl sich seit dieser Saison die Arbeitszeitregeln
für unsere Mitarbeiter verschärft haben; unser Handlungsspielraum wird enger. ln den vergan-
genen zehn Jahren konnten die Mitarbeiter in der Sommersaison bis zu zwölf Stunden am Tag
arbeiten. Ab dieser Sommersaison ist das nicht mehr möglich, es gilt eine maximale Arbeits-
zeit von zehn Stunden pro Tag.

Obwohl unser Handlungsspielraum immer enger wird, kommen wir in dieser Freibadsaison mit
ausgedehnten Öffnungszeiten am Abend und einem enrueiterten Frühschwimmerangebot ge-
rade den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern entgegen. lch bitte um Verständnis, dass wir
angesichts der beschriebenen Rahmenbedingungen die morgendliche Öffnungszeit der Frei-
bäder an vier Tagen pro Woche auf 10 Uhr festgelegt haben. Orga.nisationsmodelle, die einen
sehr viel höheren Personaleinsatz erfordern würden, scheitern im Ubrigen neben der Finan-
zierbarkeit schlicht am Arbeitsmarkt, denn wir stehen bei der Rekrutierung unserer Saisonkräf-
te in Konkurcenzzu weiteren Saisonbetrieben (2. B. Gastronomie).

lch hoffe, dass Sie unsere Argumente nachvollziehen können und stehe für Fragen jederzeit
gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Leiterin Bäder


